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Zitat von icke

Ich verstehe, wie du das meinst und es kann natürlich sein, dass es letztlich wirklich so
ist, aber du weißt es eben nicht. Ohne das abzufragen hast du keinerlei Kontrolle
darüber. Ich frage mich auch, wieviele Teilnehmer du dafür brauchst, damit es dann
tatsächlich so hinhaut. Und ich frage mich auch gerade, ob es überhaupt Schulen in
sozialen Brennpunkten gibt, die tatsächlich gar keine Flüchtlingskinder unterrichten?
Immerhin gibt es da den größten Anteil an billigem Wohnraum.... also wie kann da eine
zuverlässsige Vergleichsgruppe entstehen?

Das ist ein Gedanke, den ich gestern so gar nicht hatte!
In meiner Schule gibt es keine Klasse ohne Flüchtlingskinder.
Hintergrund: Flüchtlinge werden untergebracht, entweder in neu erbauten Containern oder in
leerstehenden Gebäuden. Diese leerstehenden Gebäude (oder die Freiflächen) in öffentlicher
Hand gibt es hier in Berlin in Gebieten, in denen sich Gewerbe schlecht ansiedeln kann, weil die
Menschen z.B. zu arm sind, um in größerem Umfang Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen.
Also in einigen Brennpunktgebieten Berlins.
Bei uns in der Schulumgebung gibt es davon einige, sodass wir schon immer 2 Wohnheime im
Einzugsgebiet hatten. Eines der Wohnheime wurde nun erweitert durch die Umwandlung
leerstehender Büros in Flüchtlingsunterkünfte in großem Ausmaß. Fazit: Im Moment sind ca. 17
% unserer Schüler aus Wohnheimfamilien oder in Ausnahmefällen Flüchtlingsfamilien, die frisch
eine eigene Unterkunft erhalten haben.
In der Schule eines Kindes in meiner Familie in einer gut situierten Gegend Berlins gibt es unter
2% Flüchtlingskinder, weil es dort keine leerstehenden Gebäude oder Flächen in öffentlicher
Hand gab, da sich die Menschen (privat + Unternehmen) um jedes Fleckchen Land reißen.
2 Schulen in Berlin sind keine bundesdeutsche Statistik, das ist klar. Aber ob du wirklich das
ausgewogene Bild bekommst, von dem du offenbar ganz sicher ausgehst, wage ich zu
bezweifeln, zumal du keine Kontrolle darüber hast, ob es real so ausgewogen ist.

Ich finde es gut, dass jemand mal nachfragt, und nicht immer nur auf die Schulen "abgeladen"
wird und es ist ein guter Ansatz, da kann ich mich icke einfach nur anschließen.

Noch etwas ist mir eingefallen: Wir hatten schon schwer auffällige Flüchtlingskinder an der
Schule. Es waren ausnahmslos die Kinder schwer traumatisierter Eltern. Die Kinder mit
weniger traumatisierten Eltern zeigten bislang an unserer Schule im allgemeinen keine groß
auffälligen Trauma-Reaktionen.
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